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AUSGABE 1 - Z BOX EXCLUSIVE

Man sagt, das 
Leben sei etwas, das 
passiert, während 
man andere Pläne 

schmiedet.

Leider gilt das …

… auch für den Tod.



Schicker 
Wagen.

Detective Constable 
Sahra Guleed, Major 
Investigation Team.

Schade um 
das Teil …

Detective 
Inspector Miriam 
Stephanopoulos, 

Major Investigation 
Team.

Das sieht 
er bestimmt 

auch so.



Oh, nein …

… Bitte, 
erschießen 

Sie mich!

Guten Morgen.

Genauer gesagt gehöre ich 
einer Abteilung innerhalb der 

Metropolitan Police an, die sich mit 
Magie und dem Übernatürlichen 

beschäftigt … der krasse Scheiß, 
wie manche meiner Kollegen es nennen.

Mein Name ist Peter Grant, und ich 
bin Mitglied einer mächtigen Armee 
der Gerechtigkeit, allgemein als 

Metropolitan Police bekannt, 
wenngleich bestimmte Kreise uns 

eher als miese Pisser bezeichnen …

Man nennt uns Falcon oder 
Folly. Wir sind die Sondereinheit 

für spezielle Fälle.

Wenn es allerdings 
soweit ist, dass man 

uns ruft, ist die Kacke 
echt am Dampfen.

Sie sind 
früh auf …



… Wieso glauben Sie, das 
wäre ein Fall für Sie?



Was ist in 
der Tüte?

Hab 
noch nicht gewagt, 

reinzusehen …

Sie hat mir 
von dem Mann im 
Wagen erzählt.

Und dass da 
noch etwas anderes 

wäre … Etwas sei 
seltsam daran.

Da ihre Mutter die 
Göttin der Themse 
ist, glaube ich ihr im 

Allgemeinen, wenn sie sagt, 
dass etwas seltsam ist.



Aber im Gespräch mit 
anderen Polizisten 

bin ich lieber 
vorsichtig.

Wie genau 
haben Sie davon 

erfahren?

Ich wurde … 
informiert, 

Ma’am.

Natürlich. 
Na, wegen 

mir …

… sehen Sie 
sich ruhig um.

Ich bin durchaus dafür, einen 
Tatort nicht zu verunreinigen … 

Aber die Dinger über die Schuhe zu 
bekommen, ist echt Folter.



Hmmm.

Wissen 
Sie, wonach 
er sucht?

Vestigia. Das ist 
die Spur, die von Magie 

zurückbleibt.

Darf 
ich die Haube 
aufmachen?

Nur zu!

Man spürt sie die ganze Zeit, redet 
sich jedoch ein, es wäre Einbildung 
oder eine Erinnerung, ein Gedanke 

oder, wenn man Glück hat, die 
Frühsymptome von Schizophrenie.

Will man jedoch 
damit arbeiten …



… dann muss man 
den Unterschied 

kennen.

Der Geruch von 
altem Leder.

Das wütende 
Gemurmel einer 

Menschenmenge …

Und …?


